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Emma Hinze feiert Comeback beim
Großen Preis von Deutschland in

Cottbus!
Emma Hinze kehrt nach einer Pause zurück, startet beim
Großen Preis von Deutschland in Cottbus und greift den

Weltrekord an.

Cottbus, Deutschland - Emma Hinze, die achtmalige Bahnrad-
Weltmeisterin aus Cottbus, kehrt nach fast zehnmonatiger
Wettkampfpause zurück. Am 20. Juni wird sie beim Großen Preis
von Deutschland in Cottbus antreten, wo sie ihre Rückkehr mit
Spannung erwartet. Diese Pause trat nach ihrem
beeindruckenden Gewinn der Bronzemedaille im Teamsprint bei
den Olympischen Spielen 2024 in Paris ein. Während dieser
Auszeit entschied sich Hinze, sowohl an der Weltmeisterschaft
2024 als auch an der Europameisterschaft 2025 nicht
teilzunehmen, um sich auf neue Herausforderungen
vorzubereiten. Sie kündigte an, auf ein eigenes Setup zu



wechseln und bedankte sich herzlich für die Erfahrungen und
Möglichkeiten, die sie in den vergangenen neun Jahren beim
Track Team Brandenburg sammeln konnte.

Ihre Rückkehr in den Wettkampf erfolgt in einem aufregenden
Jahr für die Sportlerin. Am Wochenende zuvor, bei den
deutschen Meisterschaften im Bahnradsport in Berlin, erzielte
Hinze einen herausragenden Erfolg. Sie sicherte sich den Titel
im 500-Meter-Zeitfahren mit einer Zeit von 33,498 Sekunden
und setzte sich damit deutlich gegen ihre Konkurrentinnen Clara
Schneider und Alessa-Catriona Pröpster durch, die mit Zeiten
von 34,387 bzw. 35,199 Sekunden folgten. Hinze zeigt sich
optimistisch und plant, am Samstag im Berliner Velodrom den
Weltrekord über 500 Meter fliegend anzugreifen. Der aktuelle
Rekord liegt bei 28,970 Sekunden und wurde 2016 von Kristina
Vogel aufgestellt. Hinze gab an, dass sie im Training bereits
schneller war, was ihre Fans auf eine spannende Leistung hoffen
lässt.

Ein Rückblick auf die Meisterschaften

Bei den gleichen Meisterschaften verteidigte Moritz Augenstein
seinen Titel im Scratch der Männer, während Benjamin Boos das
Ausscheidungsfahren für sich entschied. Der Titel im Teamsprint
der Männer ging an das Track Team Brandenburg, das eine Zeit
von 44,479 Sekunden erzielte. Zudem konnte Pia Grünewald aus
dem Cottbuser LKT Team im Punktefahren der Frauen glänzen.

Alle Augen werden nun auf Hinze gerichtet, die bei ihrem
Comeback nicht nur den Sieg anstrebt, sondern auch neue
Maßstäbe setzen möchte. Ihre Entscheidung, das Team zu
verlassen und in eigener Regie zu arbeiten, deutet darauf hin,
dass sie bereit ist, den nächsten Schritt in ihrer Karriere zu
wagen. Nach dem Großen Preis plant sie, sich vom 2. bis 6. Juli
bei den deutschen Bahn-Meisterschaften in Dudenhofen erneut
zu präsentieren und ihre Form weiter unter Beweis zu stellen.

Wegweisend wird die kommende Zeit für Emma Hinze nicht nur



im Hinblick auf persönliche Erfolge sein, sondern auch auf die
Entwicklung des deutschen Bahnradsports insgesamt. Die
Verantwortung und der Druck, die mit ihrem neuen Setup
einhergehen, könnten eine neue Dynamik in ihre Karriere
bringen.

Für weitere Informationen und Details zu Hinzes Rückkehr und
den Meisterschaften können Leser die Berichte von rbb24 und 
Tagesspiegel besuchen.
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